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80 JAHRE FFW BRELINGEN
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Gerne werden neue Mitglieder gesehen
Aus einer geplanten Pflichtwehr wurde eine Freiwillige Wehr

„Ich habedann schnell auch Lehrgän-
ge machen können und bin bald Mit-
glied des Kommandos geworden, in-
zwischen bin ich stellvertretender
Ortsbrandmeister.“ Und er ist noch
einen weiteren Schritt gegangen,
heute ist erBerufsfeuerwehrmannbei
derBundeswehramStandort inCelle.
Wenn zur Jubiläumsfeier Neubürger
aus demDorf die Gelegenheit nutzen
würden, erste Kontakte zur Ortswehr
zu knüpfen, dann würden sich die
Feuerwehrleitung freuen: „Wir können
jederzeit neueKameradinnenundKa-
meraden brauchen, imGegenzug ha-
ben wir den Zusammenhalt und die
Kameradschaft zu bieten und die
Möglichkeit, viele Kontakte zu knüp-

fen.“Dasgilt nichtnur fürErwachsene
als Quereinsteiger, ebenso kann die
Jugendabteilung mit derzeit zehn
Mitgliedern Nachwuchs gebrauchen.
Auch hier ist der besondere Tag am
22. August eine gute Gelegenheit,
ganz unverbindlich ins Gespräch zu
kommen. Aufgaben und verschiede-
ne Einsatzmöglichkeiten ganz nach
den individuellen Interessen gebe es
genügend, so die Wehrführung: „Wer
sichfürTechnik interessiert,kanndort
eine Aufgabe finden, wer fit ist, kann
dieAusbildungzumAtemschutzgerä-
teträger machen. Es gibt bei uns ver-
schiedene Verantwortungsbereiche,
da sollte jeder eine für sich passende
Aufgabe finden können.“

Aus demSpritzenhaus von damals ist ein Feuerwehrhausmit Schulungs-
raum und Fahrzeughalle geworden, in dermoderne Fahrzeuge für den Ein-
satz bereitstehen. Foto: Gabriela Vrobel

Wie in anderen Dörfern der We-
demarkauch,gründetesichdie

Freiwillige Feuerwehr Brelingen nach
Ende des Zweiten Weltkrieges, um
eine Pflichtfeuerwehr zu umgehen.
NachdemKrieghattensichdieZeiten
gewandelt und indenDörfern schlos-
sen sich die Männer zu freiwilligen
Wehren zusammen. Die Gerätschaf-
ten –Handdruckspritze, TSundTSA–
waren zusammen mit dem ortseige-
nen Leichenwagen im Spritzenhaus
untergebracht. Im hinteren Teil des
Hauses befand sich auch die Arrest-
zelle. 1966 wurde mit dem Bau des
Feuerwehrhauses begonnen, einge-
weiht wurde es erst 1971, weil an das
Spritzenhaus auch noch ein Gemein-
schaftsraum angebaut wurde. Aus
dem Spritzenhaus wurde später eine
Fahrzeughalle, in der bis heute die
Einsatzfahrzeuge der Wehr unterge-
stellt sind. Im Alarmierungsfall kann
dieWehr auf insgesamt44aktive Ein-

satzkräfte zählen, davon zehn Frauen
und34Männer: „DavonsindfünfDop-
pelmitgliedschaftenausanderenOrts
wehren“,zähltMichaelHelfersauf,der
als Brandmeister vom Dienst im Ein-
satzfall als Vertretung für den Ge-
meindebrandmeister einspringen
kann.

Er sowie sein Bruder, Ortsbrand-
meister Torsten Helfers, und dessen
Stellvertreter Domenic Schweder
sind aus Überzeugung im Dienst der
Allgemeinheit. „Es ist schon beson-
ders, wenn man die Kameradschaft
untereinander erlebt und bei Einsät-
zen oder auch anderen Aktivitäten
genau weiß, dass man sich aufeinan-
der verlassen kann“, sind sich alle drei
einig. Domenic Schweder hat eine für
viele aktive Wehrmitglieder typische
Laufbahn hinter sich: Er ist als Ju-
gendlicher Mitglied der Brelinger
Wehr geworden, mit 18 Jahren kam
der Wechsel in den aktiven Dienst:

Das Feuerwehrhauswurde 1971 eingeweiht, überwiegendwurde es in
Eigenleistung gebaut. Foto: FFW Brelingen

Die Vorbereitungen für die dies-
jährigen Gemeinde-Feuerwehr-

wettkämpfeamSonntag,22.August,
auf dem Reitplatz in Brelingen, ab 13
Uhr, laufen auf Hochtouren. Die Frei-
willige Feuerwehr Brelingen hat sich
aus gutem Grund um die diesjährige
Ausrichtung bemüht: „Wir haben vor
fünf Jahrenunser 75-jähriges Jubilä-
umgehabt, leidermitten in der Coro-
na-Krise. An eine Feier mit unseren
Kameradinnen und Kameraden aus
der Ortswehr und mit den Wehren
aus der ganzen Wedemark war zu
dem Zeitpunkt gar nicht zu denken,“
so Ortsbrandmeister Torsten Hel-
fers. Umsomehr freut er sichmit sei-
nen Feuerwehrmitgliedern, dass zu-
mindest nun der 80. Geburtstag ge-
bührend gefeiert werden kann:
„Einen Kommers mit geladenen Gäs-
ten, so wie es früher einmal üblich
war, ist heute nicht mehr zeitgemäß.
Wir freuen uns aber, wenn möglichst
viele Teams an dem von uns ausge-
richteten Wettkampftag bei uns in
Brelingen zu Gast sein werden“.
Undweil imOrt die Gemeinschaft

noch immer zählt und auch funktio-
niert, wird der Wettbewerb auf dem
Gelände des Reit- und Fahrvereins
Brelinger Berg (Ortsausgang Rich-
tung Negenborn) ausgetragen. Erst
vor kurzem diente die großzügige
Wiese neben der Reithalle als Fuß-
ballfeld, als es hieß „Kicken für’s
Dach“, einer Initiative, mit der Geld in
die Baukasse des Vereins gespült

werden sollte, damit das marode
Dach saniert werden kann: „Wir ha-
bendemReitverein geholfen, dieCa-
tering Zelte und das notwendige Zu-
behör aufzubauen. Dafür können wir
dieseZelte jetzt fürunsereVeranstal-
tung nutzen“, freuen sich Helfers und
sein Stellvertreter Domenic Schwe-
der.
Und natürlich werden die Feuer-

wehrmitglieder der Ortswehr Brelin-
gen dafür sorgen, dass für alle teil-
nehmenden Mannschaften beste
Bedingungengebotenwerden,wenn
es darum geht, ohne Fehler und in
möglichst kurzer Zeit nach den Re-
geln von Heimberg – Fuchs den Par-
cours zu bewältigen.
Gefordert ist dabei kurz gefasst

ein feuerwehrtechnischer Löschan-
griff, bei dem eine Gruppe möglichst
eine fehlerfreieSaugleitunganeinem
offenen Gewässer zusammen kup-
pelt, um am Ende auf Eimer zu sprit-
zen, bis sie umfallen. Genau dann
wird die Zeit genommen, und wer
diese Aufgabe ohne Fehler und in
kürzester Zeit erledigt hat, wird am
Ende des Tages als Sieger gekürt.
Diese Art des Wettbewerbs hat sich
auch unter der Bezeichnung „Eimer-
festspiele“ etabliert und erfreut sich
unter den Wedemärker Wehren bis
heute großer Beliebtheit. Entwickelt
wurden die Regeln in den vierziger
Jahren von Fritz Heimberg und Wil-
helm Fuchs. Heute gibt es genauwie
fürdieJugendfeuerwehrenaucheine

Brelinger holen ihre Jubiläums-Feier nach
Die Eimerfestspiele erfreuen sich großer Beliebtheit

Wettkampf-Form für
aktive Wehren, die
weiterführend sind.
Allerdings bevorzu-
gen die Aktiven der
Wedemark-Wehren
nachwievordie span-
nenden Eimerfest-
spiele, so, wie sie seit
über achtzig Jahren
ausgerichtet werden.
Und natürlich freu-

ensichdieausrichten-
deWehrgenauwiedie
teilnehmenden Grup-
pen über reichlich Publikum, dem
neben den Wettkämpfen ein buntes
Rahmenprogrammgebotenwird. Die
Kinder dürfen sich auf der Hüpfburg
vergnügen oder zusammen mit inte-
ressierten Gästen die Drohne der
DLRG-Wedemark in Aktion erleben.
Dazu wird für das leibliche Wohl

gesorgt, das Cateringmit Spezialitä-

tenvomGrill übernimmtdieFleische-
rei Grimsehl, es gibt einen Getränke-
stand und ein reichhaltiges Kuchen-
buffet: „EssollteandemTagfür jeden
etwas dabei sein“, so Helfers.
Und er kündigte an, dass ein Teil

desErlösesalsZuschuss für dieBau-
kasse des Reitvereins gespendet
werden soll.

Ortsbrandmeister Torsten Helfers und sein Stell-
vertreter Domenic Schweder freuen sich auf die
Wettkampfgruppen (v.r.). Foto: FFW Brelingen

Der Schützenverein

gratuliert der
Freiwilligen Feuerwehr Brelingen
ganz herzlich zum
80-jährigen Jubiläum!

Öffnungszeiten
:

Montag – Samstag

7.00 – 19.00 Uhr

www.frischmarkt-pagel.de

Altes Dorf 15
Telefon: (05131) 5 26 04Wedemark-Resse

Wir gratulieren
herzlich zu
80 Jahren!

Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dankeschön
für 80 Jahre freiwilligen Einsatz!

Am Sportplatz 2 · OT Brelingen · Tel. (0 51 30) 13 88

Restaurant –
Partyservice und Biergarten

www.saloniki-brelingen.de

Öffnungszeiten Küche
Di., Mi., Do., Fr. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. 16.00 - 21.00 Uhr
So. und Feiertage 12.00 - 21.00 UhrGriechische Spezialitäten und mehr ...

Auch Außer Ha
us Verkauf!

Telefon 05139/9981-0
Telefon 05130/3460
Telefax 05139/9981-23

www.thies-steuerberater.de

Herzlichen Glückwunsch und vielen
Dank allen Kameraden für 80 Jahre

ehrenamtlichen Brandschutz!

moderne
raumgestaltung von der

tapete bis zum teppich
malerarbeiten
von der fassade

bis zum treppenhaus
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michael wolthusen
malermeister

wienshop 6
30900 wedemark
tel.: 05130 - 5681

mobil: 0177-70 00 015

29
Jahre

herzlichen glück
wunsch!

80 jahre freiwill
iges

ehrenamt zum
wohl

der bevölkerung
!

80 Jahre Einsatzbereitschaft!
Herzlichen Glückwunsch
zum Jubiläum!

Tischlerei Hanne GmbH
Varenkamp 6, 30900 Wedemark/Negenborn · Tel.: (05130) 928 6 928

Fax: (05130) 928 6 929 · Mobil: (0177) 88 09 868
kontakt@tischlerei-hanne.de · www.tischlerei-hanne.de

Wir gratulieren zum
80-jährigen Jubiläum
und danken allen

Kameraden für ihren
ehrenamtlichen Einsatz!

Öffnungszeiten:

Dienstag
8.30-12.30 Uhr
15.00-18.00 Uhr
Freitag
8.30-18.00 Uhr
Samstag
8.30-12.30 Uhr

Wir gratulieren
zum Jubiläum

Thomas Müller
Fliesenleger

Starkampstraße 6 • 30900Wedemark
Telefon-Nummer: 01 63/4 77 80 67

Wir gratulieren
zum

Jubiläum!

E-Mail: thomas.mueller0701@gmail.com

Glückwunsch zu 80 Jahren
FFWBrelingen . . .

Schiwietz
Marktstraße 3

30900 Wedemark/Brelingen
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